
SPIELBERICHT 
Sportfreunde Dorfmerkingen landen Auswärtssieg  
beim TSV Berg 
 
Zum ersten Aufeinandertreffen reisten die Sportfreunde Dorfmerkingen nach Oberschwaben zum 
TSV Berg. Dabei konnte Trainer Dietterle zum zweiten Mal hintereinander mit derselben 
Startformation beginnen. Das Ziel war einzig und alleine, 3 Punkte aus Berg zu entführen. So begann 
die Partie auch vielversprechend und bereits die erste Aktion über Nietzer, Aziz, das Leder kam zu 
Gallego und es hieß nach 12 Minuten 0:1. Doch die Freude der mitgereisten Fans wahrte nur zwei 
Zeigerumdrehungen. Ein weiter Einwurf in den Dorfmerkinger Strafraum, nach zu halbherzigem 
Abwehrversuch ein Flankenball und der beste Berger Akteur, Steffen Friedrich köpfte unhaltbar zum 
Ausgleichstreffer ein. Doch es kam schlimmer für die Sportfreunde. Nach einem Luftkampf im Berger 
Strafraum eine undurchsichtige Situation: Camara prallte mit dem Kopf im Kampf um den Ball gegen 
einen Berger Abwehrspieler. Dieser ließ sich theatralisch fallen und der Unparteiische zeigte dem 
Dorfmerkinger Abwehrspieler die rote Karte. Somit spielten die SfD nach 18 Minuten bereits in 
Unterzahl. Danach waren die Sportfreunde für kurze Zeit unsortiert, meisterten jedoch mit Geschick 
den Druck des Gegners und konterten dann mustergültig. So auch in der 33. Spielminute: Zunächst 
wurde ein Schuss von Aziz abgefälscht. Einen Freistoß von Eiselt konnte Bergs Keeper noch parieren 
und schließlich nutzte Abwehrspezialist Schmidt eine Unsicherheit des Berger Keepers und erzielte 
per Kopf die erneute Dorfmerkinger Führung. Doch wie bereits nach dem ersten Dorfmerkinger 
Führungstreffer, fast im Gegenzug dann der erneute Ausgleich. Wiederum war es Friedrich, der die in 
Unterzahl agierenden Sportfreunde schlecht aussehen ließ und sein Flachschuss schlug unhaltbar im 
Dorfmerkinger Kasten ein.  
 
Nach dem Pausentee waren es die Schützlinge von Trainer Dietterle, die mehr und mehr das 
Geschehen in die Hand nahmen. Es folgte nach 52 Spielminuten der erneute Dorfmerkinger 
Führungstreffer. Erneut schaltete sich Yannick Schmidt in den Angriff ein, sein Schuss aus 25 Meter 
schlug unhaltbar zur erneuten Dorfmerkinger Führung ein. Der Widerstand der Gastgeber war 
weitgehend gebrochen und es folgten die stärksten Phasen der Sportfreunde. Daniel Nietzer war es, 
der nach hinten vielversprechend agierte und seine Sturmpartner immer wieder gekonnt einsetzte. 
Doch es dauerte bis zur 90. Spielminute, als Gallego mit seinem zweiten Treffer nach Vorarbeit von 
Manoko und Santorro für die Entscheidung sorgte. Der Berger Spieler Simon Roth erhielt nach 63 
Spielminuten wegen zu hohem Bein nach einem Foulspiel ebenfalls die rote Karte. In beiden Fällen 
fragwürdige Entscheidungen des Unparteiischen, so der einhellige Tenor in beiden Lagern. 
 
Trainer Helmut Dietterle, Sf Dorfmerkingen: 
„Für mich war es heute eine der besten Leistungen der bisherigen Saison. Wir haben uns taktisch 
sehr gut verhalten und einen verdienten Sieg gelandet. Vor allem die 2. Halbzeit hat gezeigt, welches 
Potential in der Mannschaft steckt. Einziger Wehrmutstropfen die 2. Rote Karte in der bisherigen 
Verbandsligasaison.“ 
 
Sf Dorfmerkingen: 
Zech, Schwarzer, Schmidt, Eiselt, Aziz (ab 88. Min. Santorro), D. Pesic, Gunst, Schimmele, Nietzer (ab 
83. Min. Manoko), Camara, Gallego (ab 90. Min. Guimaraes) 
 
Torfolge: 
0:1 Gallego (12. Min.), 1:1 Friedrich (14. Min.), 1:2 Schmidt (35. Min.), 2:2 Friedrich (37. Min.), 2:3 
Schmidt (52. Min.), 2:4 Gallego (90. Min.) 
 
Bes. Vorkommnisse:  
Rote Karten: Camara (18. Min., Sf Dorfmerkingen), Roth (63. Min., TSV Berg) 


